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Sat.1: DJV begrüßt große 
Streikbereitschaft 
 
 
Berlin, 21.01.2009 – Der Deutsche Journalisten-Verband hat das große 
Engagement der Berliner Beschäftigten von ProSiebenSat.1 bei dem seit 
gestern Mittag andauernden Arbeitskampf begrüßt. DJV-Bundesvorsitzender 
Michael Konken sprach von einem „historischen Augenblick in der 25-jährigen 
Geschichte des Privatfernsehens in Deutschland“. Er forderte nochmals die 
Geschäftsführung von Sat.1 auf, mit den Gewerkschaften und dem 
Betriebsrat in Verhandlungen über einen Sozialtarifvertrag für die Berliner 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Senders einzutreten. 
 
An dem 36-stündigen Arbeitskampf, zu dem der DJV und ver.di aufgerufen 
hatten, beteiligen sich rund 90 Prozent der über 600 Beschäftigten am Sat.1-
Standort Berlin-Mitte. Das Sat.1-Magazin wurde deshalb überwiegend mit 
vorproduzierten Beiträgen gesendet, das Wetter im heutigen 
Frühstücksfernsehen wurde ohne die üblichen visuellen Elemente verlesen. 
Der Streik dauert noch bis 24 Uhr am heutigen Mittwoch an. 
 
„Die große Teilnahme der Sat.1-Beschäftigten zeigt, dass es ihnen mit der 
Durchsetzung ihrer Forderungen nach Beschäftigungsgarantie oder sozialem 
Ausgleich bitter ernst ist“, bekräftigte der DJV-Vorsitzende. Er machte 
deutlich, dass der DJV sie auch weiterhin unterstütze: „Ein Streik ist ein völlig 
legitimes Mittel zur Durchsetzung von Arbeitnehmerforderungen. Es liegt 
ausschließlich an der Geschäftsführung von Sat.1, ob es bei diesem 
Arbeitskampf bleibt.“  
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